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Vögel des Winters in MaHorca. 
Von Dr. L en tz, Bern. 

Meine frau und ich hatten bereits in der Zeüt VCim 10 .. März bis 
5. Juni 1933 das Vogelleben in Mallorca beobachtet. Kurzen Bericht 
hverüber habe ich erstattet im Ornitholog. Beobachter Bd. 31, p. 57 
his 72 (H1eft 4). Bei! der Beschäftigung mit der Vogelwelt Mallorcas 
ergab slich damals, dass es an W i n t le r beobachtungen aus neuerer 
Zeit f,ehlte. Den vogelkundigen Besuchern der Insel lag lin dier Regel 
die Brutfra~e am nächsten mit der damit zusammenhängenden frage 
der Bildung Vlon Unterarten: les war schon deshalb natürlnch, dass 
sie erst ,im frühjahr nach der In:Slel kamen. Ei,ne Ausnahme machte 
nur Phi1~pp W. Munn, der slt~liit Jahrzehnten in Puerto Alcudia lebt, 
am Nordrande der Insel. Seine Beobachtungen, an deren Zuverlässig­
klei;f Ikh nicht zweifle, betfleffen aber naturgemäss vorwiegend nur die 
näherle und weHere Umgebung seines Wohnorties, also den Nmden 
der Insel. Daher emchiienen mir Winter-Beobachtungen im Süden der 
Insel wünschenswert. Insbesonderle im Hinblück auf Sumpf- und Was­
servögel schien mir Colonlia Salinas (= Colonia San }or~e = Puerto 
de CampcIS) besonders geeignet, da von dort die ausgedehnten Wasser­
flächen um Salinas (bald wohl di,e ,einZtigen der IInsel) leicht zu er­
l1ekhen und dauernd unter Beobachtung zu halten sind; dve früher 
schwi!erige Unterkunftsfrage ist jetzt gelöst durch das gut geführte 
kleiIl!e Hotel Playa, das im Sommer auch von Einheimischen gern be­
sucht wird. 

Die Gegend um die am Meer Hegende CoIonia SaHnas ist Ieticht 
gewellt. Kleinere und grössel1e Waldflächen (Pinus halepensis Mill.) 
wechseln ab mi't bestellten oder in Brache liegenden Aecklern, auf denen 
Y:ielfach feigenbäume oder auch Mandelbäume iin weiten Abständen 
st,ehen, und müt ausgedehnten flächen von Buschheide (Pistacia Len­
tiscus L., Rosmarinus otticinalis L., juniperus phoenicea L., Phyllyrea 
media L. und angustitolia L., Cistus albidus L., C. Clusii Dun., 
C. monspeliensis L., C. salviaetolius L., Olea Oleaster D. C., Ephedra 
tragilis Dest. usw.). - Die in Betracht kommenden Wasserflächen sind: 
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1. tim Norden von Co!. Salinas die SaIinas de's Tr'ench und die bei 
vellständiger Wasserfüllungetwa 2,2 km langte, 0,7 km breite La­
guna de's Salobni; 

2. bei Co!. Sahnas di'e Salzteiche der Salzfabrik und kleinere Lagunas; 
3. im Osten und Südosten von Co!. SaIinas (nördlich und südlich vOIn 

S'Avall) die Laguna de Tamartells und der Estanque de ses Gambas, 
etwa 0,4 qkm gross. 

Sämtliche Wasslerflächen sind ± salzhaltlig und durchweg so 
flach, dass man si,e durchwaten kann. - Die Salinas (= Salzteiche) 
sind zur Salzgewinnung angelegt mit Stei11ieinfassungen, durch schmale 
Steinsetzungen lin recht1eck'ige flächen un.tergeteilt. - Dile Lagunas. 
sind ± ausg'edehnte, flache Bodensenken, die je nach den Niederschlä­
gen und dem Stande des Grundwassens in weit1erem oder geringerem 
Umfangle von Wasser bedeckt sind; sie werden umgeben von einem 
bt1eiten Gürtel von Salicornia truticosa L., Suaeda truticosa rorck., 
Juncus maritimus Lam., J. acutus L. Sie trocknen nm Sommer aus. 
Der Estanque Gambas dagegen wird von Bodenquellen gespeist und 
behält sein Wasser auch im Sommer. 

W;ir hielten uns auf vom 8. bis 14. februar 1936 in PaIrna, wo 
wir di'e Umgebung besuchten - die Küstle von Cas Catala bis ColI 
den Rebassa und San Antonio, ferner Genova und den Rlitera-Lauf bis 
E:s:tabliments. Vom 15. februar bis 31. März 1936 waren wir in Co­
lonia Saliinas. - D~e Wlitterung entsprach ,etwa dem Wetter Anfangs 
Juni am cistpreussischen Samlandstrand. Vom 23. februar bis 1. März 
beeinträchtigten heftige Stürme aus nördlichen Richtungen die Bleob­
achtungen. - Unster weiterer Aufenthalt in Mallorca (puterto Alcudia 
und Palma-Terreno) int'eres:slitert hiler nicht unmittelbar. 

Im folgenden angeführt sind nur di,e Vogelarten, dite wir selbst 
irgendwlie und in irgend ,einer Richtung beobachtet haben: bezüglich 
sc<nstiger Arten das zu wiederholen, was anderwärts bereits gesagt nst, 
erübrigte sich für diesen Bericht. Dass bei d'er Frage, ob Standvogel 
oder Wlintlergast das bishefiig,e Schrtifttum und unser,e eigenen Beob­
achtungen 1933 berücksichtigt sind; versteht sich von selbst. Mein 
eingang:s lerwälmter Bericht im O. B. 31, S. 57/58 gibt einen kurzen 
Ueberblti'ck über das SchJ1ifttum: dti'e dCirt erwähnten Arbeiten von 
Adolf v. Jordans und von Philipp W. Munn beanspruchen besondere 
Beachtung. Soweit die feststellungen von Munn mit uns,eren Beob­
achtungen anscheinend nicht im Einklang:e stehen, ist der Wliderspruch 
wohl nur scheinbar, da Munn vorwiegend im Norden der Insel be­
obachtiete, wir dag'egen lin ihrem Süden. 

W,elln ich lim folgenden di,e einzelne Vogel art als. Standvogel edel' 
Wintergast beze1chne, so will ich dami,t keines,wegs ausschliessen, dass 
ander'e Angiehöflige derselben Art nur auf dem Durchzuge oder auch 
als blosse Sommergäslle die Insel besuchen; bei einzelnen Vogelarten 
habe Ikh ja noch besonders hervorgehoben, dass sich unsere Beob­
achtungen hier ganz oder zum Teil wohl nur auf Durchzügler bezilehen. 
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We1tler ist daran zu ,erinnern, dass der Vog>elwelt Mallorcas über­
haupt fehlen alle Spechte, dite Sp,echtmeis,e, die Baumläufer, die Häher, 
Elster, Rabenkrähe, Nebelkrahe, Saatkrähe und sämtLiche Meisen mit 
E,rnschluss der Schwanzmeise: nur dre Kohlmeise Kommt oft vor, dile 
Blaumeise selten. - Dies vlÜlfausgeschickt, list im elinZie<lnen zu be­
merken: 

1. Corvus eorax hispanus Hart. & Kleinsehm. {Kolkrabe). - Stand­
vogel. - Dauernd (zuerst am 14. hebr.) beobachtet. Am 8. März früh­
jahrsversammlung von 10 bis 12.Raben bei S' Avall mit schönen flug­
sp~elen. Diesle Viersammlungen in der Gegend von S'Avall dau'ern an, 
bas am letzten Beobachwngstag'e (31. März) zWlischen S' Avall und 
Salinas gegen Mittag mehr als 00 Raben sich am Boden sammeln und 
sich in schönen flugspielen in der Luft zeigen~ ß,esonders hei dies:er 
letzten Versammlung bel es auf, dass slich dtile Raben zum T,eil schon 
paarweise von der Mengle lo's,lösien; soweit dabei ein driHer hinzu­
sbess, kam es zu lebhattler Auseinandersetzung. Es hatte den An­
schein, als dienten dilese gleseHschaftLichen Zusammenkünfte der Gatten­
wahl d!cr noch nicht gepaarten Raben; wir nannten sie daher thes 
dansants. 

2. Sturnus v. vulgaris L. (Star). - Wintergast. - Beobachtet 
bei 001. Salinas am 2. März und weliterhin bis 21. ivlärz. - Der Star 
ist hiler ausserordenNich scheu - wohl infolge der Verfolgung durch 
die Einwohner, die ihn zusammen mit den Drosseln in Netzen fangen. 

3. Chloris eh loris mallorcae Jord. (Grünf,ink). - Standvogel. -
In BuschheJide und Wald oft gesehen und gehört von Anfang an (zuerst 
am 9. februar). 

4. Carduelis carduelis propeparva Jord. (Stieglitz). - StandvogeL 
- Am 10., 11., 13. flebr. bei Palma und weitlerhin bei Col. Salinas und 
Puerto .A!lcudia oft beobachtet. - Ahmt den Ruf des Triel nach (30. 
März). Ein gefangener S~ieglitz gibt den Gesang der Z a u n g ras­
m ü c k e wi.eder. 

5. Carduelis eannabina mediterranea Tsehusi (Bluthänf1Jng). -
Standvogel. - Beobach~et am 11., 13. febr. biei Palma und wleiter des 
öfteren bei Col. Salinas und Puerto AlcudJia. 

6. Serinus eanaria serinus (L.) (Girli,tz). - Standvogel. - Am 
11., 13. febr. und wleiterhin wliederholt beo:bachtJet. - Am 11. febL 
lä!Slst ler im Tal hinter Genova neben sleinem gewöhnlichen Gesang 
auch einen Zleisigart,igen Ruf hören. 

7. Loxia curvirostra baleariea Hom. (fichtenkreuzschnablel). -
Standvogel. - Am 9., 10., 11., 13. flehr. und weiterhin beobachtet. -
Am 13. März eine famhe mit flüggen Jungen be~ Col. Salinas. Am 
30. März füttert d' flügge J ungle östlich von Est. Gambas. 

8. Pringilla coelebs balearica Jord. (BuchEnk). - Standvogel. -
Am 9., 10., 11., 13. febr. und wei11erhin beobachtet. 
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9. Passer domesticas balearo-ibericus lord. (Spatz). Gemeiner 
Standvogel. - Vom lersten Tage an daulernd beobachtet. 

10. Emberiza c. calandra L. (Grauammer). - Standvogel. - Am 
13. Flebr. und weiterhiin öft!er beobachtet. 

11. Oalerida theklae polatzeki Hart. (Lorbeerlerche). - Häufiger 
Standvcigel. - Auf dem ihr zusagenden Gelände von Anfang an sehr 
oft beobachtet, zuerst am 10. Febr. - Am 8. März trägt die Lorbeer­
lerche Nistmatlerial. - Sie ahmt das Rauchschwalben-Gezwitscher nach 
und das Schnarren des Gelbspöttlers. 

12. Alauda a. arvensis L. (Feldlerche). - Wintergast. - Zuerst 
am 12. F,ebr. bei Coll den Rebassa und weiterhin bei Col. Salinas, zu­
letzt am 8. März beobachtet, aber doch nicht so häufig wiie erwartet. 

Die KurzZlehenlerche (Calandrella b. brachydactyla [Leisl.]) scheint 
nur V'erbreiJJeter Sommerga:st zu sein. Wli\f beobachteten sile zuerst 
slicher am 29. März bei Col. Salinas auf Brache (1) und am 31. März 
zwischen Col. Saldnas und S'Avall auf Sturzacker (2). Die Kurzzehen­
lerche ist sd wenig scheu und so lieicht erkennbar, dass wir ihr früner'es 
Vorkommen hätten bemerken müssen, zumal wir be:sonders darauf ach­
teten. Da immerhin das Flehlen eines Vogels schwefler ftestzusJJeHen ist 
als das Vorhandensein, möchte lieh die Fr'age vorläuflig noch loffen 
lassen, ob in der Tat dile Feldl'erche in Mallorca wähnend des Winters 
an die Stelle der KurzZiehen1erche tnitt und nicht bloss neben sie. 

13. Anthus pratensis (L.) (Wilesenp'iepiEl[). - WlintJergast - Be­
obachtet be~ Palma010., H. Febr.), bei Col. Salinas (Febr.jMärz) und 
bis 11. April bei Puerto Alcudia. 

14. Motacilla a. alba L. (Wleisse Bachstelz,e). - WQntergast. -
Besclndells auf Sturzacker, meist lin Schwärmen von 10-20 Stück, 
hü'ntler dem Pfluge und bei wühlenden Schweinen beobachtet, zuerst 
am 10., 13. Febr. bei Palma, dann iim Febr.jMärz bei CoJ. Salinas und 
bis 16. April beli Puerto Alcudi,a. 

15. Parus maior mallorcae lord. (Kjohlmerise). - Standvogel. -
Wiederholt (zuerst am 13. Febr.) beobachtet bei Palma, Col. Salinas 
und später Puerto Alcudia. 

16. Paras c. coeruleus L. (Blaumeise). - Spärlicher Standvogel. 
- Gehört am 10. Febr. bei Cas Catala. 

17. Regulus r. regulus (L.) (Wintergoldhähnchen). - Winter­
gast. - Beobachtet am 8., 10. Flebr. bei Palma, am 4. März (singend) 
bei Co!. SaLinas. 

18. Regulus ignicapillus balearicas lord. (Sülmme:rgoldhähnchen). 
- Standvogel. - Beobachtet zuensit am 10., 14. Flebr. bei Palma. 

19. Phylloscopus c. collybita (Vieill.) (Zilpzalp). ----;-Wintiergast. -
Beobachtet bei Palma am 8., 11., 12., 13. F ebr., bei CoL Salinas am 
15., 17. Flebr., 2., 8., 19., 29. März; düe Beobachtungen im März be­
tlleffen wohl schon Durchzüglerr'. 
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20. Cettia cetti sqlvatoris lord. (Seidenrohrsänger). - Standvogd. 
- Beobachtet bei Col. SaIinas am 16., 26. Flebr., 3., 24., 29. März und 
weiterhin bei Puerto Alcudia. 

21. Sylvia atricapilla koenigi lord. (Mönch). - Standvo~el. - Be­
clbachiJet bei Palma 10.) 11., 14. Febr., bei Col. Salinas 16. Febr., 2., 8., 
17., 24. März und weiterhin bei Puerto Alcudia. 

22. Sylvia m. melanocephala (Om.) (Schwarzkopf). - Sehr häu-
1iger Standvogel. - Von Beginn an (8. Flebr.) überall sehr oft gesehen 
und gehört. - Am 17. März bei S'Avall cf' an unfertigem Nest. Am 
30., 31. März flügge junge in derselben Gegend. 

23. Cisticola juncidis intermedia lord. (Zistensänger). - Stand­
vogel. - Von Anfang an auf dem ihm zusagenden Gelände siehr oft 
beobachtet, zuerst am 12. Febr. - Am 6. April werden .in der Albufera 
2 flügge junge gefüttert. 

24. Turdus v. viscivorus L. (Misteldross<el). - Beobachtet am 11. 
F,ebr., 1., 29. März; 

25. Turdus ericetorum philomelos Brehm (Singdrossel). - Erst­
beobachtung 9. Febr.; 

26. Turdus pilaris L. (Wacholderdwsstel). - Beobachtlet am 10. 
Februar; 

W i n t erg äst e. - Btesonders häufig beobachteten wir dJie Sing­
drossel (zuletzt am 24. März), die auch auf dem Markt in Palma fast 
aussch~iesslich teilgehaHen wird. Diie Drosseln werden auf Mallorca 
[n ausgedehntem Masse mit Netzen und Schlagfallen gefangen zu 
Speisezwecken. - Der Wegzug schien ,in der Hauptsache am 10. März 
stattgefunden zu haben. 

In dieslern Winter wurden bei Süller 2 beringt'e Drosseln (wohl 
Singdrosseln) gefang~; die eine (Helgoland-Rling) war auf dem Zugle 
in Helgoland beringt; bei der andern (Roslsitten-Ring) stand der Ort 
der Bteringung noch nicht fest. (Zleitungsnachricht.) 

27. Turdus merula hispaniae Kleinschm. (Amsel). - Standvogel. 
- Van Anfang an (zuerst am 13. Febr) regelmäsSlig beobachtet. Ziem­
lich vlefibJ.lei,uet, aber recht scheu. - Am 23. Apnil werden flügge junge 
bei Puerto Alcudtia gefüttlert. 

28. Saxicola torquata rilbicola (L.) (Schwarzkehlchen). - Sehr 
häuf tiger Standvo~el. - Auf ihrem Gelände von Beginn an (zuerst am 
10. Febr.) Isehr oft beobachtd. - Am 5. MäJ:z trägt <:j! Nistmaterial. 
Am 17. März trägt <:j! Futtler. Am 28., 30. März füttern cf' und 2 
flügge j un~e. 

29. Phoenicurus ochrurus gibraltariensis (Om.) (Hausrotschwanz). 
- Wintergast. - ßeobachtet bei Palma am 9., 10., 11., 14. FebT .. -
Der Oartenrotschwanz (Phoenicurus p. phoenicurus [L.]) list da~egen 
wohl nur Durchzüg~er, zuerst beobachtet am 17. März bei Col. Sahnas. 
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30. Erithacus r. rubecula (L.) (Rotkehlchen). - Wintergast. -
ZUierst am 9. febr. und dann wiederholt beoibachtet, zu1etzt am 19., 
21. März. Die Beobachtungen nach Mitte März mögen schon Durch­
zügler betrreifen. 

31. Troglodytes troglodytes muelleri Jord. (Zaunkönig). - Stand­
vogeL - Zuerst am 11., 13., 14. febr. bei Palma beobachtet und dann 
Bpäterhin wieder im April bei Puerto Alcudia; wtile bereits 1933, fehne 
der Zaunköni'g bei Col. Salinas. 

32. R,iparia r. rupestris (Scop.) (felsenschwalbe). - Standvogel. -
Beobachtet am 11., 14. febr. in der BurgUiesa oberhalb Genova. 

33. Upupa e. epops L. (W,j!edehopf). - Standvogel! - Vom 8. 
flebr. 1936 ab in der Umgegend vCln Palma (von Cas Catalä bis San 
Antonio, bei Genova, am Riera-Lauf), überall in der Umgegend von 
Col. Salinas und weitlerhin dauernd beobachtet; er rilef bereits überall 
und siedelte so dicht, w,ie wir les bei unser,ern Aufenthalt 1933 kennen 
gelernt haNen. An den uns von 1933 bekannten Stellen führte ein 
Suchen 'sids zu einem Wiededinden. Auch dile Einheimischen bestä­
tigten, dass dieser auffallende Vogel (puput) den W,int,er über in Mal­
lorca Meibe. Dile Annahme, er sei blossler Sommergast, trifft also 
nicht zu. - Wenn der Wi,edehopf hi'enach ein Standvo~el Mallorcas 
ist, wä,redile frage, ob s,ich hiler 'eine Unterart gebildet hat, vieUeicht 
erneuter Prüfung wert. Auffällig ist die besondler;s fahLe färbung des 
Gefieder-Brauns. 

Zu bemerken ist, dass der Wiedehopf bei seinem frühlingsruf 
(upupu) seinen Schnabel gleschlossen hält, während er ,ihn bei dem 
ehr-Laut deutllich öffnet; er ist in Mallorca nicht gieradle 'scheu, so 
dass sich dies in einem fall (31. März) sicher beobachten liess. 

34. Jynx t. torquilla L. (Wendehals). - Spärlicher Standvogel. -
Beobachtet nur am 9. febr. ,in Bellver. 

35. Asio t. tlammeus (Pontopp.) (Sumpfohneul!e). - Wintergast. 
- Lebend nicht angleJ1roffen. Nur 2 tot,e Stückle gesehen: das eine an 
der Erde Li:egend, bei Co!. Salinas am 3. März, dals zweite bei S'AvaH 
am 30. März, neben tolten Milanen aufgehängt - huer offenbar als 
«schädlicher» Raubvogel getötet. 

36. f'alco t. tinnunculus L. (Turmfalk). - Standvogel. - Nicht 
geradIe oft beobaehtlet (zuerst am 12. febr.). 

37. Hieraaetus pennatus (Gm.) (Zwergadller). - Standvogel. -
Beobachtet am 21. flebr., 12., 14. März bei Col. Salinas und S'Avall. 
Pifachtvoll im stürmischen Angriff und dann auch wieder im zähen 
Luftkampf mit der gdiederten Beutle - einem Wiledehopf, den er 'erst 
nach wrederhoHen, heftigen Angriffen zur Landung zwang. 

38. Circus a. aeruginosus (L.) (Rohrwerihe). '- Standvogel? -­
Bei Col. Sa:hnas nur am 13:, 14., 18. März beobachtet, später brei Puerta 
A1cudia über der Albafera dauernd. 
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39. Milvus m. milvus (L.) (Roter Milan). - Standvogel. Be-
obachtet am 14. Flebr. bei Bellver und des öfteren bei Col. Salinas. 
Eine Reihe von 16 Stück, die bei S'Avall an und zwischen Obstbäumen 
aufgeknüpH waren, zeigte, dass er dort nachdrücklich verfolgt wird -
wohl Wiegen seiner VorJiiebe für junges Hausgeflügel und für jung'e 
Rothühnler. Er war ·in der Gegend um Col. Salinas entschileden seltener 
als 1933. 

40. Pandion haliaetus (L.) (f,ischadIer). - Standvogel. - Be­
clbachtet am 23. febr. bei den CoL Salinas-Teichen (1), am 31. März 
bei S' Avall (1) und später übler der Albufera; am 21. April überfliegt 
ein Altier mit 2 lautrufenden Jungen den «Fis'chadLerueich» bei Alcudia; 
am 23. Apnil ~reisen beide Alte mit den 2 Jungen über demselben 
Teich (nördlich der ,eigentLichen Albufera). 

41. Anas p. platyrhyncha L. (Stockente). - Standvogel. - Ble­
obacht,et 19. März bei Co1. Salinas 1 Paar, 24. März auf Lag. TamareHs 
1 Paar; später wiederholt beobachtet auf der Albufera in zunehmen­
der AnzahL 

42. Anas c. crecca L. (Krickente). - Winbergast. - Auf dem Est. 
Gambas beobacht1et am 12. März 6 Stück {bis dahin übersehen ?). ~ 
Am 17. März dort noch 3 Stück. Weiterhin fehlen dlie Krickenten. 

43. Anas penelope L. (Pfeifent'e). - Wintergast. - Auf dem Est. 
Gambas beobachtet am 18. Febr. 'etwa 46 Stück; ohne besondene Zäh­
lung weiter dort gesehen am 22. febr., am 2., 8., 12. März. - Am 
17. März nur 4 Stück gesehen; am 21. März 3 cf' 2 <i! , am 24. März 
ebenso. - Am 30. März keine Pfeifenten mehr. 

44. Anas a. acuta L. (Spi,essenh;). - Wintergast. - Auf dem Est. 
Gambas beclbachtet am 18. febr. etwa 84 Stück; weiter dort (ohne 
Zählung) am 22. Flebr., 2., 8., 12. März. - Am 17. März ]ehlen die 
Spiessenten, ebenso weiterhin. 

45. Spatula clypeata (L.) (Löffelente). - W,intergast. - Auf dem 
Eistanque Gambas beobachtet am 18. Febr. etwa 3 bis 4 Paar; weiter 
dort (ohne Zählung) am 22. Febr., 2., 8., 12. März. - Am 17. März 
dort etwa 12 Stück g1esehen, am 21. März 5 6', 7 <i! , am 24. März 
ebenso. - Am 30. Mälrz keine Löffielenten mehr. 

46. Nyroca r ferlna (L.) (Tafdente). - Winuergast. - Auf dem 
Est. Gambas beobachtet am 18. Febr. etwa 200 bis 300 Stück; weiter 
dort {ohne Zählung) am 22. Febr., 2., 8., 12. März. - Am 17. März 
fehlen dile Tafelenten; ebenso Wlei terhin. 

47. Phalacrocorax carbo subcormoranus (Br.) (Kormoran). 
Standvogel? Wiintergast? - Am 11. Flebr. tim Hafen von Palma be­
clbachtet (1). 

48. Burhinus oedicnemus jordansi Neumann (Triel). ~ Stand­
voge1. - Bei unserer Ankunft in Co1. SaUnas fanden wir di'e uns VOl)1 
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Mai 1933 bekannten Brut- und Wohnbezirke der Triele veröc1et. Des 
RätseLs Lösung brachte lerst am 28. Febr. die Feststellung, dass sich 
die Tl1ile1e der ganzen Gegend zusammengezogen hatten zu einer gros­
sen Versammlung in den ausgedehnten Nadielholzwaldungen zwischen 
Cal. Salinas und Laguna Salobrä auf einer leichten Bodenwelle, deren 
schüttel1e!l:" Baumbestand an eiTIie ausgedehnt1e Lichtung grenzte. Es 
schien sich um Tag und Nacht währende Dauerversammlungen zu 
handeln. Ihr Zweck war wohl ru'e Gattenwahl. An den Rastplätzen 
fanden sich nicht nur beim Putzen des Grefied·ers Vlerlorene Fiedern, son­
dern auch gewaHsam ausgerissene Federbüschel, was auf Kämpfe 
zWiischen den Vel1S1ammlungste~lnehmern schlilessen liess. An der be­
zeichllieten Stelle fanden W~!l:" am 28. Febr. insgesamt 19 Triele ver­
sammelt; am 9. März waren es 24 Tdek. Am 22. März war der Vler­
sammlungsplatz lleer. Dafür waren di,e alten Brut- und WohnbeZlirke 
wieder voln Einzelpaaren bezogen, so 2 Bezirke unmittelbar bei Col. 
Salrinas, was wir am 29. März fests,tellten. 

Ein zweiter V,ersammlunglSlplatz der Tride muss bei S'Avall be­
standen haben. Dort werden auf leinem Wieiten, von hoher Mauer um­
gebenen Buschheidegebiet Rothühner und Wi,1dkaninchen besonders 
gehegt: di,ese Hege kommt auch den dort 1n grosser Zahl hausenden 
Tl1ielen zugurt. Da wir dies Gebiet wesentlich nur wegen der Wasser­
und Sumpfvögel der dazu gehörenden Laguna TamareUs: aufsuchten 
und gerade di'ese Gegend r,echt sumpfig und durch Tamariskengestrüpp 
schlecht gangbar war, stiessen wir, bei zufälligem Abweichen von 
unSierm üblichen Weg, erst am 14. März in die Nähe des Versamm­
lungsortes der Tri,ele vor, ohne dilesen selbst aber zu errreichen: an 
c1iesem Tage wurden dort ,dicht hintereinander 8 TriJele vor uns ho!ch. 

Am 24. März haltte früh einsetzende Abenddämmerung infolge 
starker Bewölkung des Himmels dn vorzeitiges lautes Rufen dier Tliiele 
zur Folge. 

49. Charadrias h. hiaticala L. (Sandvegenpf1eifer). - Wintergast. 
- Beobachtet am 18., 21., 22., 29. F'ebr., 2., 8., 12. (3 Stück), 14., 17., 
25. März bet Col. Salinas. Wel wenliger häufig als Nr. 51. 

50. Charadrias dabias caronicas Gm. (Flussregenpfeifer). -
Standvogel. - Beobachtet zuerst am 17. März am Est. Gambas (3), 
am 20. März hei Tamarlells (4) und an den Co!. SalinascTeichen (3), 
weiter am 24. März an Laguna TamavelIs (Ieinige); fernerhin vor und 
in der Albufera am 3., 5., 6., 7., 10., 13., 14. (6), 19., 23. Apr:il. Es 
äst möglich, dass unsel1e Beobachtungen ganz oder zum Teil bloSrs:e 
Durchzügler betrafen. 

51. Charadrias a. alexandrinas L. (Seel'egenpfeifer). - Stand­
vogel. - Von Anfang an am Meeresuf,er und an den Teichen und Seen 
um Co!. Salinas häutig beobachtet. - An den Co!. Salinas-T,eichen am 
15. März Nest mirt 2 Eilern, 18. März das drme Ei; am 19. März der 
Seer,egenp~eifer brütlet; am 25. März sind die Eier (wohl von Kindern) 
gestohlen. 
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52. Charadrius a. apricarius L. (Go1dregenpfeiEer). Winter-
gast. - Schon am 18. febr. am EIst. Gambas leine gross,e Schar (etwa 
200 Stück) entdeckt; am 19. febr. an Laguna Tamarlells (20-30); am 
22. febr. auf Brachacl\Jer zwischen S' AvaU und KÜSite (mehr als 100); 
am 2. März am Est. Gambas (etwa 200); am 9. März auf Brachaclller 
bei GoI. Sallinas (3). - Die Oesamtschar häHe sich danach zeitweise 

geteilt zum Zweck der NahrungsSiuche und wäre nach dem 2. März 
abgezogen, nUr elire 3 am 9. März noch gesehenen Vögel zurücklassend. 

53. Vanellus vanellus (L.) i(Kilebitz). - W,intlergast. - BeobachiJet 
am 17. febr. auf Sturzacker am Wege von Col. Salinas nach S' Avall 
8 Kiebitze; am 18. f,ebr. an gleicher Stelle ein Schwarm von 24 Kie­
bitzen; am 19. nebr. wurde dod nur der wachhabende Kiiebitz ge­
skhtet, der den durch eine Bodenwelle VierdecMen Schwarm warnte. 
Am 19. febr. blei Tama:r:el1s 3 + 5 Ki1ebitze fJlieglend. - Die am 13. 
März an Laguna Salobra gesichteten 3 Kiebitze dürften nicht mehr 
Wiintergäste, sondlern schon Durchzügler g!ewesen sIein, lebenso di,e 
später am 14. und 20. März bei Laguna Tamar.e1ls beobachteten (1 + 2). 

54. Philomachus pugnax (L.) (Kampfläufer). - Wintergast. -
Beobachtet erst am 14., 20. März an Laguna Tamarells (3d', 6 <;?) und 
am 24. März lebenda (6). DileSie Beobachtungen mögen schon Durch­
zügler betroffen haben. 

55. Calidris a. alpina (L.) (.A!lpenstrandläufer). - Wintergast. -
Auf den ColI. Salinas-Tleichen und dem Estanque Gambas am 18., 22., 
23. f,ebr. und Wleiterhin den Mälrz über beobachtet, me~stens in grös­
serer Anzahl, zusammen mit Nr. 56 bis zu 40 Stück. 

56. Calidris minuta (Leisl.) (Zwergstrandläufer). - W,intergast. 
- Beobachtungen wie bei Nr. 55. Beide Strandläufierarten hielten 
immer zusammen. 

57. Tringa hypoleucos L. {flussuferläufer). - Standvogel? -
Erste Beobachtung 22. flebr. am Meeresstrand von unsern Hotelfen­
stern aus (1). Am 6. Mälfz taucht ein zWieiter auf. Am 9. März jagt 
der eine ba:J.zend mit gefächedem Schwanz den andern. Wir sehen sie 
und hören den hohen hellen PEiff bis zu unserer Abl'eise (31. März). -
Weiter vereinZlelte flussu~erläufer {bis zu 4 Stück) bei Puerto Alcudia 
vom 2. bis 23. April beobachtet. 

58. Tringa t. totanus (L.) (Rotschenkel). - Wintergast und wohl 
auch Standvogel. - Von Beginn an (meTist am 15. febr.) auf den Cc[. 
Salinas-Tleichen und dem Est. Gambas ständig beobachtet. Ende März 
wurden die Rotschenwel, dile bis dahin ihren lauten Ruf immer wieder 
wiederholten, auffällig wortkarg. - ZUVierlässige und anscheinend 
sachkundige Einheimdsche behaupteten mit Bestimmtheit, dass der Rot­
schenNel auf MaHorca auch brüte. 

59. Larus r. ridibundus L. (Lachmöwe). - Wintergast. - Von 
Beg,inn an (8. febr.) in grossen Scharen über dem Meer bei Palma 
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und Col. Salinas beobachtet, femer auf den Seen und Teichen um Sa­
linas und auf den SturzäckJern und bei den Pflügern. In der zweiten 
Hälfte März verr'ingert sich die Zahl !immer mehr: Anfang April sind 
sie ven8,chwunden. Letzte Beobachtungen bte,i Puerto Alcudia 2., 3. April 
(je 1) und Albufereta 5., 7. April (je 3). 

60. Larus argentatus micfzahellesii Bruch. (Silbermöwe). - Stand­
vqgeI. - Von Anfang an (8. febr.) beobachtet, aber in viel geringerter 
Zahl als später ,im Jahr; im Winter zum gTOssen Teil durch die Lach­
mÖWe vertreten. 

61. Rallus a. aquaticus L (Wasserralle). - Standvogel. - Beob­
achtet am 25., 27. febr., 5., 14., 18. März in den COoL SaJinas-Teichen; 
später auch bei Purer1to Alcudia und in der Albufera. 

62. rulica a. atra L (ßilässhuhn). - Wintergast und auch 
Standvogel. - Auf dem fist. Gambals zunächst am 17., 22. febr., 2., 
8., 11., 17. März in grossen Mengen (etwa 1000 Vögel); am 21. März 
dÜ'rt nÜ'ch l35 Stück vorhanden, am 30. März dort nur noch 59. 

63. Coturnix c. coturnix (L) (Wachte[). - Standvogel! - Sehr 
Ü'ft gehört (zuerst am 21. febr. bei CoL Salinas). Nach unseren Beob­
achtungen und nach den Erklä~rungen glaubwürdiger Einheimischer, 
dile den kennzeichnenden Ruf der Wachtel genau kennen, ist dile Wach­
tel sicher J ahresvogreL 

64. Alectoris ruta laubmanni Jord. (RÜ'thuhn). - Standvogel. -
Sehr oft beobachtlet. Das Rothuhn ist das Hauptfederwild der Insel 
und wird auch - wie bei S' A vaU - besonders gehegt. 

* * * 
AnhangweJise möchte ich noch eini'ge von uns beobachtete Selten­

heiten erwähnen, obschon di,ese biossen Durchzügler mit dem Gegen­
stand diestes Berichts sonst nichts zu tun haben: 

a) Sylvia c. curruca (L) (ZaungrasmückJe). - Breobacht1et am 
21. März am Cabo Salinas (4 einzelne) und bei S'Avall'(l); am 23. März 
bei CoL Salinas; am 24. März beim Est Gambas (1 + 1); am 26., 30" 
31. März bei COoL Sa<1änas. - Wenngleich die Zaungrasmücke haupt­
sächlich in Nmdosfafrika überwintert, kommt sIe in manchen Jahren 
auf dem Zuge in grösisierer Zahl auch nach Südspanien (Saundlers-Clarke, 
Manual ofbri,tish birds, 3. edit., p. 183: «and in some years ,th'e spe­
öes is fairly common on migration about Valencia and Murcia»): ihr 
Auftreten auf MallÜ'rca list danach bemerkenswert, aber kelineswegs 
vc!n vomeher:ein ausgeschlossen, Auf diese Beobachtungen wurde be­
sondere SorgfaH verwendet. Der Gesang war unverkennbar. 

b) Phoenicopterus ruber antiquorum L (flamingo). - ßieobachtet 
am 21. März im Est. Gambas ,ein flamingo, der dort am 24. März und 
30. März wieder festgest1ellt wird. (Am 21. Aprlil wird dann bei PuertÜ' 
Alcudia Wlileder ein flamingo geskhtet - derselbe?) 
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Anfangs März 1936 wurde ein Flamingo nach den uns g'emachten 
Mitteilungen ha1lbtot, mit gebrochenem Ständer von der See an den 
Strand gespült; seine Reste fanden wir am 18. März in der Colonla. -
Nach den Berichten der Fischer in COilollJia ,erscheint der Flamingo im 
März oder später, je nach der Witterung, in !einzelnen Stücken an der 
Meeresküstle oder auf dem Est. Gambas. (In dieser Zeit ist der Estan­
que täglich von den Fischern der ganzen Gegend besucht, die dort 
Oambas [leine Art Garilieelen] mit besonderen, dne~eckigen Schrapnetzen 
als Köder für eL~e Angelfischerei von dem Seeboden gewinnen.) - Nach 
dem Gesagten scheint eLer Flamingo j.etzt nicht mehr wlie früher in 
grösseren Schwärmen, sondern nur ,in einzelnen Stücken hiler sichtbar 
zu werden; er Isoll übrigens früher in grossen Zügen, auch ohne Rast 
zu machen, über die lnslel hinwegg:ezogen sein. 

c) Arenaria i. interpres (L.) (Ste-inwälzer). - ßeclbachtet am 
Est. Gambas am 18., 22. F'ebr., 8. März. 

d) Crocethia alba (Pali.) (Sanderling). - Beobachtet am 15. F'ebr. 
auf den Col. Sal1nas-Teichen (3). 

e) Himantopus h. himantopus (L.) (Stielzenläufer). - Früher häu­
filger Brutvogel; aus seinen ßrutg1ebieten (Prat, spät,er Porrassa, end­
}ich Albufera) durch Entwässerungsarheiten aIlischeinend vertr,ieben. -
Beobachtet am 12. März Est. Gambas (3); im 13. März Lag. Salobra 
(5); am 23. März lebenso (5); auf der Wasserfläche nördlich der Albu­
fe ra am 3. April (4), am 4. April (1). 

f) Recurvirostra a. avocetta L. (Avosette). - Beobachtet am 12. 
Mälrz im Est. Gambas (1); am 18. März in Lag. Salobra (1). 

g) Limosa l. limosa (L.) (Schwarzschwänzige merschnepIe). -
Beobachtd am 8. März im Eist Gambas (3 + 1); am 9. März über den 
Col. Salinas-Teilchen (1); am 12. März im Est. Gambas (.l); am 13. März 
in Lag. Salobra (1); am 7. April lim Albufereta-Tleich (1). 

h) Numenius a. arquata L. (ßrachvogrel). - Beqbachtet am 17. 
März bei S'Avall (1); am 19. März am Meer1esstrand bei Col. Salinas 
(3); am 21. März am Cabo Sa1inas (1); am 31. März bei Col: Salinas 
(1); ,dann bei Puerto A1cudi1a am 9. April (2 Stück); am 10. April (3 
Stück); am 12. April (I Stfrck). - Nach Munn bei Alcudia auch Win­
tergast. 

Kleinere Mitteilungen. 
Ornithologische Beobachtungsstation Steinach am Bodensee. 
Wenn 1m Herbst die Ilepfel gdben und ,die ersten Trauben hlauen, dann 

ibeginnt auch im weiten Gebiete des HOldensees und Rheins jenes grossarlige 
Naturereignis, ,das man V qgelzug nennt. ZehntauseIl!de -von VQgeln aller 
Ilrten ziehen südwärts. Die unsrigen reisen in kleinen und Igross,en Schwär­
men das Riheintal hinauf, um durch die -verschiedenen B<Ü.IlIdnertäler nach 
Italien hinab und nach Ilirika hin<Ü.ber z.u nil~gen. IlIl!dere Schwä11ll1e wenden 
sich ,durch das schweizerische MittellaIl!d dem Neuenburger- und Genfersee 
zu, wo ihnen du:t'Oh das Rhonetal wiederum der W (\g an das Mittelmeer, nach 
Spanien und· llirika: oHensteht 


